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Niederschrift zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 

Berghausen am 17.02.2022 
 

  
Ort: Selmnitzsaal (Europaplatz),  

Karlsruher Straße 84, 76327 Pfinztal (Berghausen) 
 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsende: 

 
19:24 Uhr 

 
Anwesende Personen 
 Ordentliche Mitglieder:  
  Nickles, Helmut  
  Ringwald, Markus  
  Rothweiler, Edelbert  
  Vogel, Roland, Dr.  
  Vortisch, Volker Hans  
  :  
  Böhm, Gabi  
 
Nichtanwesende Personen 
 
 

 
1. Ordnungsgemäße Einladung erfolgte am 01.02.2022. 
2. Ortsübliche Bekanntgabe im öffentlichen Teil im Mitteilungsblatt der Gemeinde er-

folgte am 10.02.2022. 
3. Beschlussfähigkeit war gegeben, da mindestens 3 von 6 Mitglieder anwesend wa-

ren. 
4. Als Urkundspersonen wurden bestimmt:  

   Ortschaftsrat Helmut Nickles 
   Ortschaftsrat Volker Vortisch 
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T A G E S O R D N U N G 
 

1.  Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohnerinnen und Ein-
wohner 

  

   
2.  Verpflichtung der neuen Ortschaftsrätin Gabi Böhm   
   
3.  Antrag der CDU-Ortschaftsräte 

Verabschiedung einer Geschäftsordnung für den Ortschaftsrat Berg-
hausen 

  

   
4.  Verschönerung des Fuß- und Radweges entlang der B 293 und der 

Kreisstraße 3541 und der Unterführung An der Bahn zum Bahnhofs-
platz 

  

   
5.  Informationen des Ortsvorstehers   
   
6.  Anfragen aus dem Gremium   
   
7.  Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner   
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1. Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohnerinnen und Einwohner 

 
OV Rothweiler eröffnet die Sitzung um 18:00 Uhr und übergibt den Bürgerinnen und Bürgern 

das Wort. 
 
Eine Bürgerin fragt im Namen des Seniorenbeirats nach dem Sachstand des Trimm Dich 
Pfads.  
 
OV Rothweiler erläutert, dass es hier auf die Eigentums- bzw. Pachtverhältnisse ankommt. 
Er wartet aktuell auf Informationen der Verwaltung. 
 
Ein weiterer Bürger ergreift das Wort. Folgend seine Ausführungen: 
 
1. NS der OR-Sitzung v. 02.12.2021 ist im Bürgerinformationsportal nicht veröffentlicht. 
Die Anlagen sind aus den veröffentlichen NS nicht ersichtlich. Z. B. Präsentation Parkraum-
konzept u. BNN-Presseartikel, der bei der OR-Sitzung am 11.11.2021 verteilt wurde, obwohl 
in der NS auf die Anlage hingewiesen wird. 
NS der GR-Sitzungen v. 14.09./16.11./30.11. u. 14.12.2021 sind ebenfalls nicht veröffentlicht. 
Das Bürgerinformationsportal verliert an Bedeutung, wenn NS mit Anlagen nicht zeitnah ver-
öffentlicht werden. 
 
2. Es besteht der Eindruck, dass NS im Archiv abgelegt werden, ohne, dass die darin enthal-
tenen Beschlüsse abgearbeitet werden. 
 
Beispiel: Beschluss v. 22.07.2021 mit 6 Ja Stimmen. Für jeden Ortsteil ist 1 Gärtner für die 
Pflege des jeweiligen Friedhofes zuständig. Zeitraum März bis September.  
Weiterer Beschluss: Friedhof Berghausen Konzeptplanung durch einen Landschaftsarchitek-
ten. 
 
Frage: Wer ist in der Verwaltung für die Umsetzung der OR-Beschlüsse verantwortlich? 
Vorschlag: Bei Überforderung wird für jeden Ortsteil in der Verwaltung eine Person benannt, 
die in enger Zusammenarbeit mit dem Ortsvorsteher für die zeitnahe Umsetzung der Be-
schlüsse verantwortlich ist. 
 
Fazit u. Zielsetzung: Entsprechende Positionierung des OR Berghausen gegenüber der Ver-
waltung um den Beschlüssen mehr Gewicht zu verleihen. 
 
OV Rothweiler sagt, dass über das Konzept noch nicht geredet wurde und die Umsetzung 

an oberster Stelle klemmt. 
 
Ein weiterer Bürger stellt fest, dass das Toilettenhaus am Bahnhofsplatz wohl geöffnet ist. Er 
bittet darum, dass die öffentliche Toilette abends um 20 Uhr geschlossen wird um weitere 
Vorfälle zu vermeiden. 
 
Er hakt außerdem nach, warum die Weiherstraße mit so vielen Verkehrszeichen beschildert 
und als einzige Straße ein Tempolimit von 20 km/h eingeführt werden muss. Außerdem 
möchte der Bürger wissen warum es eine Ampelanlage gibt da vom ICT kaum ein Auto 
kommt. Des Weiteren regt er an, dass sich der Ortschaftsrat Gedanken macht um ein dauer-
haftes Tempolimit von 30 km/h. 
 
OV Rothweiler teilt mit, dass das Toilettenhaus, Stand heute, nächste Woche in Betrieb ge-

nommen wird. Schließzeiten wurden besprochen und ausprobiert. 
Er weist darauf hin, dass die Umleitung noch im Laufe der Sitzung besprochen wird. 
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Ein Bürger teilt mit, dass er heute zweimal durch die Weiherstraße gefahren ist und die 
Rotphase für die Verkehrsteilnehmer in Richtung Westen viel zu lange ist. Er bittet darum die 
Rotphase zu verkürzen.     
 
 
 
 
 
2. Verpflichtung der neuen Ortschaftsrätin Gabi Böhm 

 
OV Rothweiler erklärt, dass die Neuverpflichtung bisher nicht stattgefunden hat. Er richtet 

das Wort an Frau Böhm weist zunächst auf die Wichtigkeit und Bedeutung ihrer Verpflichtung 
hin und belehrt sie über die ihr aus der Übernahme des Amtes erwachsenen Pflichten. 
 
OV Rothweiler liest Frau Böhm die Verpflichtungsformel vor. Nachdem Frau Böhm erklärt, 

dass sie den Inhalt verstanden hat wiederholt sie die Verpflichtungsformel: 
 
Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung 
meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wah-
ren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.          
 
 
 
 
 
3. Antrag der CDU-Ortschaftsräte 

Verabschiedung einer Geschäftsordnung für den Ortschaftsrat Berghausen 
 
OV Rothweiler übergibt das Wort an die CDU Ortschaftsräte. 

 
OR Dr. Vogel erklärt, dass sie das Gefühl haben, dass mit den gefassten Beschlüssen nichts 

passiert. Er geht auf das Thema Ballspielplatz ein. Die Ortschaftsräte haben darum gebeten 
den Beschluss des Ortschaftsrats unverzüglich weiter zu geben. Laut Bürgermeisterin Bod-
ner kam keine Meldung in Söllingen an. Daher ist er der Meinung, dass eine Geschäftsord-
nung notwendig ist. Unter anderem mit dem Absatz: 
„Aufgaben des Ortsvorstehers“ 
1. Unverzüglich nach jeder Ortschaftsrat Sitzung leitet der Ortsvorsteher die Beschlüsse des 
Ortschaftsrates auf dem dafür vorgesehenen Formblatt an die ihm benannte, zuständige 
Stelle im Bürgermeisteramt Pfinztal weiter. 
2. Im Anschluss daran übersendet er jedem Mitglied des Ortschaftsrates unverzüglich eine 
Mehrfertigung der Meldung. 
 
OV Rothweiler weist darauf hin, dass der Antrag nicht rechtzeitig eingereicht wurde, da er 

nach dem Versenden der Einladung gestellt wurde. 
 
OV Rothweiler sagt, dass die Information, die Verwaltung weiß nichts von diesem Be-

schluss, nicht stimmt. Die E-Mail von Herrn Kröner wurde an alle Ortschaftsräte weitergelei-
tet. In dieser E-Mail wird erläutert, dass ein Gesamtkonzept für Pfinztal erarbeitet wird. 
 
OV Rothweiler hakt nach ob solch eine Geschäftsordnung nur für den Ortschaftsrat Berg-
hausen erstellt werden soll. Und erklärt, dass die Verwaltung solch eine Geschäftsordnung 
schreiben muss. 
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OR Vortisch versteht, dass der Eindruck entsteht, dass die Beschlüsse nicht weitergegeben 
werden. OR Vortisch erklärt, dass er jedoch den Eindruck hat, dass die Beschlüsse in der 
Verwaltung ankommen und dann nicht mehr weiterbearbeitet werden. 
 
OR Nickles ist der Meinung, dass Druck ausgeübt werden kann, wenn die Beschlüsse 

schriftlich weitergegeben werden. 
 
OV Rothweiler erklärt, dass er im Oktober von diesem Formblatt erfahren hat und dass er 

vorher in der Verwaltung nachgehakt hat ob die Niederschriften gelesen werden. Die Aussa-
ge war, dass dies zu viel Zeit in Anspruch nimmt. Er erklärt, dass er sich damit nicht in 
Schutz nehmen will es aber auch anderen Ortsvortstehern so erging. 
Der Ortschaftsrat geht in die Abstimmung: 

 
Wer ist für eine Geschäftsordnung für den Ortschaftsrat Berghausen? 
 
3 Ja-Stimmen 
2 Nein-Stimmen 
          
 
 
 
 
 
4. Verschönerung des Fuß- und Radweges entlang der B 293 und der Kreis-

straße 3541 und der Unterführung An der Bahn zum Bahnhofsplatz 

 
OV Rothweiler ist der Meinung, dass die Fuß- und Radwege entlang der B293 schon immer 

schlimm waren und sie immer schlimmer werden. Er bittet um vernünftige aber schöne Lö-
sungen. Er erklärt, dass die Unterführung zum Bahnhofsplatz nicht nur nicht schön ist, son-
dern auch stinkt.  Die Entwässerung geht nicht und es wird in der Unterführung uriniert. 
OV Rothweiler hat die Idee, dass die Lehrer des Kunstunterrichts gebeten werden, die Unter-
führung zu verschönern. Entlang des Radweges stellt er sich eine Begrünung und Holzele-
mente vor. 
 
OR Nickles erklärt, dass es sich um öffentlichen Verkehrsraum handelt. Sollten Holzelemen-

te angebracht werden ist der Radweg nicht mehr breit genug.  
 
OR Dr. Vogel ist auch der Meinung, dass etwas passieren muss. Er schlägt vor Lärchenbret-
ter als Struktur anzubringen. Des Weiteren gibt es in Karlsruhe Flächen für professionelle 
Sprayer. Man könnte zu einem Wettbewerb einladen. 
 
OR Vortisch ist der gleichen Meinung wie OR Nickles. Die Wege sind sehr eng. Er könnte 

sich jedoch eine Verschönerung mit Farbe oder Lärchenbrettern vorstellen. 
 
OR Ringwald erklärt, dass ein Professor der Kunstakademie in Karlsruhe freie Flächen für 
die Studenten sucht. Er möchte eine Adresse an die Ortsverwaltung schicken. 
 
OV Rothweiler sagt, dass er die Ideensammlung an die Verwaltung weitergibt.  
 
OR Vortisch erwähnt, dass in der Fußgängerunterführung Licht angebracht werden müsste. 

 
Der Ortschaftsrat geht in die Abstimmung: 

 
Wer ist für eine Verschönerung? 
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4 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme          
 
 
 
 
 
5. Informationen des Ortsvorstehers 

 
OV Rothweiler erklärt, dass bei der Planung der Brückstraße der Radweg im Nichts endet. 
Der Radweg kann nur in der Oberlinstraße weitergeführt werden. Die Planung ist nicht gut für 
die Fußgänger und Radfahrer. 
 
OR Nickles erklärt, dass der Radweg vor der Volksbank endet. Der Fahrrad- und Gehweg ist 

sehr eng. Bei der Volksbank wird das Ganze entschärft. Ein Radfahrer muss das Schild „En-
de des Radweges“ beachten und absteigen oder sich entsprechend verhalten. 
 
OR Ringwald erläutert, dass es eine Sitzung mit Herrn Röckel und Modus Consult gab in der 

das beschlossen wurde. Es sollte genau so gemacht werden nur zwei Meter nach vorne ge-
zogen werden. Aktuell würde weiter gebaut werden ohne den Beschluss des Ortschaftsrats 
zu beachten. 
 
OR Vortisch erklärt, dass der Ortschaftsrat davon ausgegangen ist, dass das Randbeet ver-
setzt wird und somit niemand mehr geradeaus fahren kann. Aktuell würde man den Radfah-
rer allerdings erst sehen, wenn es zu spät ist. 
 
OV Rothweiler sagt, dass alles vom Regierungspräsidium gestaltet wird. Er hatte um den 
Plan gebeten. Das Radwegekonzept muss beachtet werden. Er erklärt, dass es so nicht blei-
ben kann. 
 
OR Ringwald bittet OV Rothweiler darum, das Protokoll der Sitzung in der dies beschlossen 

wurde ins Rathaus zu bringen. 
 
OV Rothweiler sagt, der Ortschaftsrat muss die Gemeinde um eine neue Planung bitten. 

 
OV Rothweiler möchte mit den Verkehrsexperten der Gemeinde sprechen. 

 
OV Rothweiler geht auf die immer wiederkehrende Berichterstattung im Durlacher Blatt ein. 

Er erklärt, dass es ihn mittlerweile nicht mehr ärgert. Er ist der Meinung, dass der Ortschafts-
rat nicht dazu da ist sich gegenseitig Vorwürfe zu machen sondern für die Bürger zu handeln. 
 
OV Rothweiler bemängelt die Umleitungsstrecke. OV Rothweiler hat sowohl mit der Ge-

meinde als auch mit dem Regierungspräsidium gesprochen und gesagt, dass es so nicht 
bleiben kann. Er bekommt die Aussage, dass alles mit der Verkehrsbehörde und der Polizei 
abgesprochen sei. Die Polizei Berghausen weiß allerdings von nichts.           
 
 
 
 
 
6. Anfragen aus dem Gremium 

 
OR Nickles wollte bezüglich der Umleitung das Ordnungsamt sowie Herrn Warnecke spre-
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chen hat jedoch niemanden erreicht. Vor Ort hat OR Nickles in Erfahrung gebracht, dass das 
Ordnungsamt von nichts weiß. Die Autofahrer fahren mittlerweile an der Feuerwehr vorbei 
und von Söllingen kommend gibt es keine Vorwarnung, dass kein Durchkommen ist. 
Er bemängelt, dass aktuell kein Mitglied der Feuerwehr zum Feuerwehrhaus kommt ohne, 
dass alles weggeräumt wird. Der Notarzt kommt nicht durch, da nur eine Spur zur Verfügung 
steht. Er sagt, dass lebenserhaltende Dinge nicht mit eingeplant werden. 
 
OR Ringwald kommt zurück auf die Sitzung des Ortschaftsrats im Dezember. Er weist da-

rauf hin, dass im Januar eine Sitzung mit fachkundigen Personen bezüglich des Trimm Dich 
Pfads stattfinden sollte. Es wurde beschlossen, dass vor dem Konzept im Ortschaftsrat dar-
über gesprochen wird. Er bittet um zügige Behandlung des Themas. 
 
OR Ringwald erfragt den Sachstand bezüglich des Geo-Lehrpfads. Er fragt ob die Siche-

rungsmaßnahmen abgeschlossen und wie die Planungen sind.  
 
OV Rothweiler sagt, dass es keinen Sachstand gibt, da der Geo-Lehrpfad von Frau Bodner 

übernommen wurde. 
 
OR Ringwald hakt bezüglich der Glascontainer nach. 

 
OV Rothweiler erklärt, dass die Container von einer Privatfirma geleert werden und Klaus 
Dopf dabei ist. Er sagt, dass es eine endlose Geschichte ist, wenn die Bürger trotz voller 
Container die Flaschen davor stellen. 
 
OR Ringwald erklärt, dass es darum ging, dass die Container auf einem schlechten Unter-

grund stehen. 
 
OR Ringwald bittet außerdem darum, dass die bauliche Entwicklung Berghausen West in 
der nächsten Sitzung auf die Tagesordnung genommen wird. 
 
OR Ringwald bittet um Gedankengut bezüglich der Straßenplanung B293. 
 
OV Rothweiler sagt, dass das von Herrn Keller in der letzten Gemeinderatsitzung erklärt 

wurde. 
 
OR Ringwald sagt, dass es dabei um die nördliche Weiherstraße ging.  

 
OR Dr. Vogel erläutert, dass es um einen großen Kreisel ging und es aktuell Anfragen für 
eine Infrastruktur gibt. Das Bauamt soll darlegen welche Überlegungen es gibt. Ob es ein 
Gewerbegebiet oder Mischgebiet werden soll.  
 
OV Rothweiler sagt, dass er nichts dazu weiß und es weitergibt. 

 
OR Ringwald fragt nach der Schrankwand im Selmnitzsaal. 

 
OV Rothweiler trifft sich diese Woche mit dem zuständigen Mitarbeiter der Gemeinde und 

hofft, dass es dann eine Schrankwand geben wird. 
 
OR Ringwald fragt nach der aktuellen Planung der 1250 Jahrfeier. 

 
OV Rothweiler sagt, dass die Planung von Frau Bodner übernommen wurde. OV Rothweiler 
hat angegeben, dass OR Vortisch der Ansprechpartner ist. 
 
OR Nickles fragt wo die Plakate der 1250 Jahrfeier an den Ortseingängen sind. 
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OR Vortisch erläutert, dass der Heimatverein aktuell dabei ist für alle Ortsteile Schilder zu 

entwickeln mit historischen Ansichten. Im Laufe des Jahres werden diese Schilder zu sehen 
sein. Es waren 5000 Euro dafür eingestellt und niemand weiß was mit dem Geld ist. 
 
OR Nickles sagt, dass er den Vorschlag gemacht hat, dass der im Bauhof sichergestellte 

Löwe vor der Kirche am Glockenturm seinen neuen Standort bekommen könnte, da er dort 
am wenigsten beschädigt wird.  
 
OV Rothweiler fragt nach ob der Heimatverein sich Gedanken gemacht hat bezüglich der 

Leihgabe des Löwen. 
 
OR Vortisch schlägt die Ortsmitte beim Turmreiter als neuen Standort vor. Er sagt, dass 

Herr Löffel Bescheid weiß und sich Gedanken macht. 
 
OR Nickles erklärt, dass die Wöschbacher Straße noch nicht fertig ist.  

 
OR Nickles erwähnt, dass laut Nachrichten die Corona Maßnahmen Mitte März herunterge-
fahren werden sollen. Das würde bedeuten, dass wieder Feste gefeiert werden können. Die 
Firma Greulich hat allerdings ihren Schutt auf dem Parkplatz bei der Kulturhalle abgelegt und 
bisher noch nicht weggeräumt.  
 
OV Rothweiler sagt, dass die Firma Greulich schon von der Verwaltung aufgefordert wurde 

den Schutt zu beseitigen. 
 
OR Nickles fragt ob ein Druckmittel wäre nicht zu bezahlen und sagt, dass die Vereine wie-

der loslegen wollen. 
         
 
 
 
 
 
7. Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Ein Bürger bedankt sich für die tolle Diskussion und wünscht sich diese Art der Diskussion 

auch im Gemeinderat. 
 
Ein weiterer Bürger hakt nach warum die neu verpflichtete Ortschaftsrätin in dieser Sitzung 

noch nicht mit abstimmen darf. 
 
OV Rothweiler erklärt, dass er diese Information von der Verwaltung erhalten hat. 

 
Ein anderer Bürger gibt eine Stellungnahme zur Diskussion bezüglich der Baumaßnahmen 

ab. Er sagt, dass die Baumaßnahmen bekannt waren und als die Baustelle in der Jöhlinger 
Straße eingerichtet wurde auch die Pläne im Netz standen. Er sagt, dass sich kein Gemein-
deratsmitglied bisher die Baustellen angeschaut hat und die Aussage, dass es an mangeln-
den Informationen liegt nicht stimmt. 
 
OV Rothweiler stimmt dem Bürger teilweise zu und erklärt, dass es immer schwierig sein 

wird, da der Gesprächspartner weit oben steht. 
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Der Vorsitzende  Die Urkundspersonen  Die Schriftführerin 
 
 
 

  
 
 

  
 
 

Ortsvorsteher Rothweiler  Ortschaftsrat Nickles   
   

 
 

  

  Ortschaftsrat Vortisch   
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